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Lippetal
E-Mail:
lippetal@
soester-anzeiger.de

IHR KONTAKT ZU UNS

SERVICE

ÖFFNUNGSZEITEN

Gemeinde Lippetal: 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung Telefon
02923/980-0.
Lehrschwimmbecken Lipp-
borg: geschlossen.

Pfarrbüro Herzfeld: 9 bis 11 Uhr,
Telefon 02923/508 oder Mail pfarr-
buero-herzfeld@katholisch-in-lippe-
tal.de

Drohneneinsatz rettet 200 Rehkitze
Jagdgenossen in Heintrop-Büninghausen beklagen Verhalten von Hundebesitzern

auch die Rettung der Kitze
durch die Jägerschaft mit
Drohnen eine Rolle. Sie wird
von den Mitgliedern als Tier-
schutz befürwortet. Als Bei-
spiel nannte Asseburg für
den Bereich Lippborg die Ret-
tung von 200 Rehkitzen.
Dagegen war die Fuchsstre-

cke gering.
Sorgen bereiten Hundehal-

ter, die sich nicht immer an
die Verhaltensregel gegen-
über Wildtieren halten. Ein
Hinweis auf die Staupeseu-
che, vornehmlich bei den
Waschbären, lasse dann doch
viele Hundehalter vorsichtig
werden. JV

Heintrop – Die Jagdgenossen
aus Heintrop-Büninghausen
können nach einer Kontoum-
stellung zügig mit der Aus-
zahlung der Pachtgelder
rechnen.
Das hat der Geschäftsfüh-

rer Daniel Herken den Mit-
gliedern in der Versammlung
am Freitag, 14. April, im Ver-
einsheim in Hultrop zuge-
sagt.
Markus Asseburg wieder-

rum berichtete von einer gu-
ten Rehstrecke im vergange-
nen Jahr und stellte fest, dass
die Population nicht weniger
wird und auch weiter bejagt
werden muss. Dabei spielt Die Jagdgenossen können zügig mit der Pachtauszahlung rechnen. FOTO: VORHÖLTER

Thailands Küche
kennenlernen

Herzfeld – Einen Kochkurs
Thailändische Küche bietet
die Volkshochschule am
Samstag, 29. April, an. Beginn
ist um 14 Uhr in der Küche
der Lippetalschule in Herz-
feld. Einige Plätze sind noch
frei. Anmeldungen sind mög-
lich über die Seite
www.vhssoest.de oder per
Post an die VHS Soest, Nöt-
tenstraße 29.

KALENDER

Dienstag, 18. April
Kfd Lippborg – Radfahrgrup-
pe: 18.30 Uhr Fahrradtour, Park-
platz Pfarrheim.
Trauergruppe: 19 Uhr Treffen
Bischof-Finnemann-Haus Hul-
trop, mit Anmeldung.
Landwirtschaftlicher Ortsver-
band Lippborg-Hultrop: 19
Uhr Feldbegang „Aktuelles auf
dem Pflanzenbau“, Treffpunkt
bei Familie Stauvermann, Pol-
merheide 2.
Jagdgenossenschaft Herzfeld
I: 19.30 Uhr Genossenschafts-
versammlung, Gaststätte Meier.
Kreis Meditierendes Tanzen:
19.30 Uhr Tanzthema „Fest ver-
wurzelt wie ein Baum“, Franzis-
kus-Saal.

Mittwoch, 19. April
Caritas-Konferenz Hove-
stadt-Nordwald-Schoneberg:
14.30 Uhr Jahreshauptver-
sammlung, Gaststätte Ziegler,
mit Anmeldung.
Ev. Frauenhilfe Brockhausen:
15 Uhr Treffen mit Pastor Lich-
terfeld zum Thema Kirchenasyl.
Dorfkrug.
Schiedsmann-Sprechstunde:
15.30 bis 17 Uhr öffentliche
Sprechstunde, Haus Biele.

Donnerstag, 20. April
Kfd Oestinghausen: 19 Uhr
Jahreshauptversammlung, Haus
am Turm.
Jagdgenossenschaft Herzfeld
II: 19.30 Uhr Genossenschafts-
versammlung, Gaststätte Meier.

Freitag, 21. April
Zweckverband Lippborg: 20
Uhr Generalversammlung, Feu-
erwehrgerätehaus.

Samstag, 22. April
Landfrauen und Kfd Lipp-
borg: 10 bis 12.30 Uhr Erste-Hil-
fe-Kurs für Angemeldete, DRK-
Heim Herzfeld.
Mitgliedsvereine Kreisschüt-
zenbund Soest: 12.30 Uhr Ab-
fahrt Herzfeld am Markt, 13 Uhr
ab Oestinghausen, Haltestelle
Kleinbahnhof zur Bundesver-
sammlung.
SW Hultrop: 20 Uhr „Black &
White Comedy Night“, Vereins-
haus Hultrop.

Sonntag, 23. April
Kolpingsfamilie Lippborg: 9
UhrMitgliederversammlungund
Stiftungsfest nach dem Hoch-
amt, Gasthof Willenbrink, mit
Anmeldung.

Messe
der Kfd in

der Basilika
Herzfeld – Die Kfd St. Ida Herz-
feld lädt am kommenden
Donnerstag, 20. April, ein zu
einer Gemeinschaftsmesse
um 18.30 Uhr in der St.-Ida-
Basilika. Im Anschluss findet
um 19.15 Uhr im Haus Iden-
rast eine Mitarbeiterinnen-
runde statt. Die für diesen
Termin geplante Jahres-
hauptversammlung wird auf
Donnerstag, 1. Juni, verscho-
ben.

Ferienspieltage
in Lippborg

Lippborg – Die Ferienspieltage
in Lippborg finden statt vom
17. bis 20. Juli rund um den
Spielplatz und das Pfarrheim
am Ilmerweg. Angesprochen
sind Grundschulkinder sowie
angehende Schulkinder. Al-
lerdings benötigen die Veran-
stalter nochHelfer.Wer beim
Planen von Workshops, bei
der Betreuung undDurchfüh-
rung dieser oder in der Küche
bei der Getränke- und Ku-
chenausgabe mitmachen
möchte, kann sich melden
beim nächsten Infoabend am
Donnerstag, 20. April, um 20
Uhr im Lippborger Pfarr-
heim. Weitere Infos unter fe-
rienspieltage@gmx.de und
bei Anja Bäuerlein, Telefon
0170/4830595, oder Conny
Röggener, Telefon 0157/
36982470.

Gästeführer
übernehmen das

Anradeln
Lippetal – Mit dem Anradeln
am Sonntag, 23. April, wird
im Kreis Soest die Schönwet-
tersaison für Radfahrer eröff-
net. In Lippetal übernehmen
dies geschulte Gästeführer,
sie laden zu drei verschiede-
nen Radtouren ein.
Die erste Tour führt zu den

vier Wasserschlössern in der
Umgebung. Andrea Heise
und Franz-Josef Stengel fah-
ren um 11 Uhr ab Herzfeld
(großer Parkplatz Diestedder
Straße/ Auf dem Büld) auf der
fast 65 Kilometer langen E-Bi-
ke-Tour. Schloss Hovestadt,
Schloss Oberwerries, Schloss
Heessen und Schloss Assen
liegen auf der Route, Eine
Einkehr ist geplant, trotzdem
sollten Getränke und Verpfle-
gung mitgenommen werden.
Das Auenland undmehr ist

Thema der zweiten Tour. Eli-
sabeth Zinselmeier startet ih-
re Radtour um 11.30 Uhr
ebenfalls in Herzfeld ab dem
großen Parkplatz an der Dies-
tedder Straße. Auf der 35 Ki-
lometer langen Rundreise
sind Zwischenstopps einge-
plant. Los geht es in Richtung
Kesseler Mühle, weiter zum
Aussichtsturm in den Ahse-
wiesen sowie zur St.-Stepha-
nus-Kirche und dem Chur-
köllnischen Amtshaus in Oes-
tinghausen. Auch der Jüdi-
sche Friedhof in Schoneberg
wird angefahren. Den Ab-
schluss bildet das Wasser-
schloss in Hovestadt. Eine
Kaffeepause ist im Antik Café
in Brockhausen eingeplant,
trotzdem soll Verpflegung
für unterwegs mitgebracht
werden.
Die dritte Tourwird vonUr-

sula Niggemeier-Kaufmann
und Jürgen Riedel geführt.
Von Oestinghausen (Park-
platz Alter Bahnhof/Aldi)
geht es um 14 Uhr in Rich-
tung Bad Sassendorf zumneu
gestalteten Kurpark mit dem
neuen Erlebnis-Gradierwerk.
Eine Kaffeepause ist auf der
25-Kilometer-Tour einge-
plant.

Anmeldung & Info
Die Teilnahme ist kostenlos
und nur mit Anmeldung (bis
21. April um 12 Uhr) unter
Telefon 02923/980-228
möglich.

Kultur am Stall am Samstag, 13. Mai, und Sonntag, 14. Mai
Einblicke in die Landwirtschaft, 11 Uhr Früh-
schoppen mit Easy Jazz, 13 Uhr moderierte Old-
timer Trecker-Parade, 14 Uhr Kelsey Klamath
und Peter Jureit, Musik.

Dazu gibt es einen kleinen Erzeugermarkt,
mit der Landwirtschaft verbundene Firmen stel-
len aus und informieren. Für Kinder gibt es ei-
ne Strohburg und Trampeltrecker. Das Motto
(Hashtag#): gemeinsametwasbewegen

Freitag: Benefizkonzert mit „Kings of Floyd“.
Ab 18 Uhr gemütlicher Abend, Möglichkeit
zum Schweine gucken, Grill und Feuerplatte,
ab 21 Uhr Live-Inszenierung als Hommage an
Pink Floyd, mit ihrer Musik und der passenden
Bühnenshow rufen die Musiker eine nahezu
perfekte Illusion eines Pink Floyd-Konzertes
hervor.
Samstag: Tag der offenen Tür - Konzerte und

Menschen hinter den Logos zeigen
„Kultur am Stall“ unterstützt Vereine, die wiederum helfen bei Veranstaltung

Grillkäse aus dem Betrieb.
Hundeartikel, Beratung zu
Hundefutter, Blumenstau-
den, Senf, Honig, Dekoratio-
nen und Holzwaren. Antje
und Gerti werden mit ihrem
Makerspace aus Hultrop ei-
nen Stand haben.

Karten und Informationen
Karten für den Samstag gibt
es bei Reservix und Eventim
im Vorverkauf. Siehe hierzu
www.kultur-am-stall.de
Hof Albersmeier, Hüt-
tignhauser Weg 10.

im Kreis Soest, die Raiffeisen
Vital über Ausbildungsmög-
lichkeiten im Landhandel. In
einem Showtruck der Firma
Westfleisch wird es Informa-
tionen zum Thema Schlacht-
betriebe geben. Außerdem ist
ein sehr leistungsstarker
Mähdrescher vor Ort, er ist
im Kreis Soest laut Marianne
Albersmeier einzigartig.
Auf dem Erzeugermarkt ist

unter anderem der Milchhof
Vedder mit Bauernhofeis, au-
ßerdem gibt es für diejeni-
gen, die kein Fleisch essen,

ven Düngemitteln oder auch
der fachgerechten Kompos-
tierung unterrichtet.“
Auch am Sonntag (Eintritt

frei, bzw. ein Euro Spende)
gibt es ein musikalisches Pro-
gramm. Im Fokus steht nun
aber die Landwirtschaft, die
die Albersmeiers gerne der
Öffentlichkeit vorstellen.
Beispielsweise informieren

der Westfälisch-Lippische
Landwirtschaftsverband und
die ABU jeweils an einem In-
fomobil/-stand, die Landfrau-
en berichten über ihre Arbeit

harten körperlichen Arbeit,
hier in den ländlichen Be-
reich Kultur holen und auch
an andere weitergeben.“
Die Stiftung wird mit dem

Geld Kinder in der Ukraine
unterstützen, die nach der
Flucht aus dem Donezk-Ge-
biet in Kiew neu zur Schule
gehen und Schulsachen be-
nötigen.
Die Soester Tafel hat einen

erhöhten Bedarf insgesamt.
Zum einen hat sich die Kun-
denzahl verdoppelt, neben
Geflüchteten kommen zu-
nehmend Geringverdiener,
die die Inflation und gestiege-
ne Energie- und Lebensmit-
telpreise merken. Gleichzei-
tig kommtwenigerWare und
die Energiepreise treffen
auch die Tafel.
Anidaso Ghana setzt sich in

dem westafrikanischen Staat
Ghana ein. Das Hauptprojekt
ist ein Kinderheim, in dem
Straßenkinder ein Zuhause
bekommen. Ihnen wird die
Schule, eine Ausbildung oder
ein Studium finanziert und
sie bleiben dort, bis sie auf ei-
genen Beinen stehen kön-
nen.

Der Lippborger Arbeits-
kreis Mission Entwicklung
Frieden fördert die Familien-
landwirtschaftsschule Mano-
el Monteiro im brasiliani-
schen Nordosten. Junge Men-
schen besuchen je zwei Wo-
chen die Schule, lernen da-
nach zweiWochen in der Pra-
xis, meist auf dem elterlichen
Hof. Neben traditionellen
Schulfächern werden sie in
Anbaumethoden, alternati-

VON KARIN HILLEBRAND

Hüttinghausen – Es sind noch
knapp vier Wochen bis zum
Hof-Festival „Kultur am Stall“
am Wochenende 13./14. Mai
auf dem Hof Albersmeier in
Hüttinghausen. Endspurt für
die Veranstalter Klaus und
Marianne Albersmeier.
Zum vierten Mal lädt das

Landwirtspaar auf den Hof,
jetzt traf es sich zur Bespre-
chung mit Klaus Schubert
und Norbert Röttger (Jürgen
Wahn Stiftung), Maike Oes-
terhaus (Soester Tafel), Ingrid
Berlinghoff (Arbeitskreis Mis-
sion Entwicklung Frieden
Lippborg) und Ursula Nippel
(Anidaso Ghana). „Es ist uns
ein großes Anliegen, dieMen-
schen hinter den Logos zu
zeigen“, begrüßte Klaus Al-
bersmeier die Vertreter der
Vereine, zu deren Gunsten
„Kings of Floyd“ als Pink-
Floyd-Tribute-Band mit den
Besuchern am Freitagabend
durch das Werk der legendä-
ren Band reisen. Die Eintritts-
gelder hierfür (39 Euro im
Vorverkauf, 43 Euro an der
Abendkasse) fließen, nach
Abzug der Ausgaben bei-
spielsweise für Technik, Zelt,
Musiker-Gagen und ähnli-
ches, an die Vereine, denen
Albersmeiers sich verbunden
fühlen.
„Wir haben Spaß und Freu-

de daran, „Kultur am Stall“
zu organisieren, möchten
aber auch regional Ehren-
amtlichen helfen. Jeder der
hier sitzt, versucht etwas auf
die Beine zu stellen“, erklärte
Albersmeier weiter. An dem
Sonntag erhalten die Vereine
zudem die Gelegenheit, sich
und ihre Arbeit im Rahmen
des Tags der offenen Tür auch
selbst vorzustellen.

Gleichzeitig unterstützen
Mitglieder dieser Organisatio-
nen das Paar bei der Ausrich-
tung der zweitägigen Veran-
staltung. Der Arbeitskreis
Mission Entwicklung Frieden
stellt die Cafeteria, nimmt
auch noch angemeldete Ku-
chenspenden entgegen. Die
Soester Tafel hilft beim Glä-
ser einsammeln und spülen.
Mitglieder der Jürgen

Wahn Stiftung werden am
Sonntag trotz freien Eintritts
an beiden Eingängen um ei-
nen Euro Spende bitten. So
fließtmehr Geld in die karita-
tiven Kassen und Albersmei-
ers zählen auf dieseWeise die
Anzahl der Besucher. Anida-
so Ghana übernimmt am
Samstagabend den Karten-
einlass und kümmert sich am
Sonntag um den Wertmar-
kenverkauf.
Klaus Schubert, Vorsitzen-

der der JürgenWahn Stiftung
zollte dem Ehepaar Respekt:
„Sie haben meine Hochach-
tung dafür, dass Sie bei all der

Veranstalter und Vertreter der Vereine hoffen auf Erfolg (von links): Ursula Nippel (Anidaso Ghana), Norbert Röttger (Jür-
gen Wahn Stiftung), Klaus Albersmeier, Ingrid Berlinghoff (Arbeitskreis Mission-Entwicklung-Frieden), Maike Oesterhaus
(Soester Tafel), Marianne Albersmeier, Klaus Schubert (Jürgen Wahn Stiftung). FOTO: HILLEBRAND

Kings of Floyd werden mit ihrer Show dem Vorbild gerecht. FOTO: ALBERSMEIER

Gemeinsam etwas
bewegen

Erzeugermarkt und
mehr am Sonntag
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